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I n t e r n e s   S t e l l e n a n g e b o t 

 

 

Gesucht wird zum nächstmöglichen Zeitpunkt für den Fachdienst Soziale Dienste der Ju-

gendhilfe ein/e 

 

Sozialpädagoge / Sozialpädagogin (m/w/d) 

 (Entgeltgruppe S 15 TVöD) 

 

für den Aufgabenbereich Jugendhilfe-Schule und Jugendförderung.  

 

Zu besetzen ist eine bis zum 31.05.2027 befristete Teilzeitstelle (0,50 VAK).  

 

Ihr wesentlicher Aufgabenbereich umfasst: 

 

Planung, Konzeption und Koordination im Bereich der Kooperation Jugendhilfe - Schule 

im Kreis Ostholstein, u.a. 

 

• stetige Bestandsaufnahme, Bedarfsermittlung und Analyse, Entwicklung, Umsetzung 

und Fortschreibung eines sich immer weiterentwickelnden, der Rechts- und Bedarfslage 

anpassenden Konzeptes zur Kooperation Jugendhilfe und Schule im Kreis Ostholstein, 

u.a. Rahmenkonzept zur Schulsozialarbeit im Kreis Ostholstein 

• Entwicklung, Beschreibung und Initiierung von neuen Prozessen sowie Anpassung und 

Weiterentwicklung von bestehenden Prozessen  

• Festlegung neuer Zielsetzungen (z.B. Kooperationsvereinbarungen mit Schulträgern, 

Schulamt, Schulsozialarbeit u.a.) 

• Planung, Konzeptionierung, Entwicklung und Koordination von Angeboten, Fachtagen, 

Fortbildungen sowie die konzeptionelle Weiterentwicklung der Regionalkonferenz zur 

Kooperation Jugendhilfe - Schule 

 

Umsetzung der Jugendhilfeplanung und -konzepte Jugendhilfe – Schule 

 

• Organisation und Durchführung der Fachtagungen und Regionalkonferenzen, Koordina-

tion, Organisation und Durchführung von Fortbildungen 

• Beratung und Steuerung der lokalen Schulsozialarbeit im Rahmen der Förderrichtlinie 

des Kreises; Beteiligung an Umsetzung, Überprüfung und Überarbeitung der Richtlinie 

zur Förderung der Schulsozialarbeit an Schulen in Ostholstein 

• Initiierung von Projekten, Beratung von Schulen, Vernetzung der Beteiligten  



 
 

 
 

Beratung Entscheidung und Abrechnung von Förderanträgen von öffentlichen und freien 

Trägern der Jugendhilfe, u.a.: 

 

• Entscheidung, Bewilligung, Vergabe, ggf. Anpassung sowie Abwicklung über die 

Vergabe von Fördermitteln aus FAG - Mittel des Landes SH und des Kreises 

• Überprüfung der Mittelverwendung und Zuwendungsnachweise, ggf. Rückforderung von 

Zuwendungen (u.a. Kooperation Jugendhilfe und Schule, Jugendarbeit, Erzieherischer 

Kinder- und Jugendschutz, Jugendsozialarbeit)  

• Erstellung/Aktualisierung der Antragsformulare und Informationen für die Träger, Fachli-

che Beratung des ausführenden Trägers 

• Beantragung und Abrechnung der Landesmittel, Erstellung von Zuwendungsnachweisen 

inkl. Statistik und ggf. Abwicklung von Rückforderungen von Zuwendungen 

• Mitwirkung bei der Haushaltsplanung für die Produktkonten, Steuerung der vorhandenen 

Fördermittel, ggf. Anträge auf (Erhöhung von) finanziellen Ressourcen  

• Überprüfung und Anpassung der Förderrichtlinien 

 

Vorausgesetzt werden  

• ein abgeschlossenes Studium der Sozialen Arbeit / Sozialpädagogik (Diplom, BA / 

MA) mit staatlicher Anerkennung bzw.  

ein abgeschlossenes Studium der Erziehungswissenschaften/Schwerpunkt Sozialpä-

dagogik (Diplom, BA / MA),  

• Kenntnisse im SGB VIII, KJSG, BGB, Schulgesetz, KKG, KSchutzG und JuschG, 

• Kenntnisse im Umgang mit MS Office, 

• Kenntnisse in Gesprächsführung, 

• der Führerschein der Klasse B, 

• die Bereitschaft zum Außendienst und  

• zum Dienst außerhalb der Rahmenarbeitszeit, 

• körperliche Eignung für die aufsuchende Tätigkeit,  

• Vermittlungsfähigkeiten / Verhandlungsgeschick, Planungskompetenz, Kommunikati-

onsfähigkeit, Konfliktfähigkeit und Innovationsfähigkeit.  

 

Für die Wahrnehmung der Tätigkeit sollten Sie über  

• Erfahrung in der öffentlichen Jugendhilfe, 

• Erfahrung in der öffentlichen Verwaltung,  

• Kenntnisse in Präsentationstechniken, 

• Kenntnisse in Feedbacktechniken und 

• kooperative Arbeitstechniken und Methoden verfügen 

 

sowie wünschenswerterweise 

• Englischkenntnisse, 

• die Bereitschaft zur Teilnahme am Rufbereitschaftsdienst auch am Wochenende, 

• Kenntnisse in Vorgaben, Richtlinien, Allgemeine Nebenbestimmungen von Förder-

maßnahmen einschließlich Erlasse sowie 

• Kenntnisse im Fachverfahren LÄMMkomLISSA besitzen 

• und ggfs. den privaten PKW einsetzen. 

 



 
 

 
 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum   

 

06.02.2026 

 

mit Bezug auf die Ausschreibungskennziffer 20_511_i 

 

an den Fachdienst Personal und Organisation. 

 

Die Vorstellungsgespräche sind für den 18.02.2026 vorgesehen. 

 

Das Stellenangebot richtet sich ausschließlich an Mitarbeitende des Kreises Ostholstein. 

 

In Vertretung 

gez. Daniela Hollenstein     

 

 




